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Andrag von de Fraktion von de SPD un Bündnis 90/Die Grünen

En Birot for Platt widderführn

Platt, as en Sprock von en paar Lud, mut von Generation to Generation widderge-
ben wern. Sons is se dot. De junge Generation kann datt Platt ober nich allehn am
Leben holn.

De Artikel söben (7) Afsatz veer (4) von de Europäschen Charta mogt Mot dorto, Lüd
in  Behörden  dorto  intosetten,  de  se  sich  beschnacken  scholln,  wenn  et  um  Platt
snacken geit. De Behörden schulln Anregungn geben, um de Charta vor Sproken
umtosetten.

Um dat Utstarben von Plattdütschen in Bremen und umto optoholn, hät de Bremische
Bürgerschaft in de letzte 18. (achteinsten) Legeslatur en Birot vor Platt inset. De schal
nun sine Arbeit widermoken. De Birot is bin Präsident von de Bremische Bürger-
schaft anbun. Dordör wird he bannich wichtich, um de Bestimmungen von de Euro-
päische Charta in al Behörden un Parteien Gehöhr to verschaffen.

De Bürgerschaft (Landag) schall beschleten:

1. De Birot for Plattdütsch wird forführt un blif ok bin Präsidenten von de Bürger-
schaft anbun.

Im Birot scholln wen:

a) Lüd von de Bürgerschaftfranktionen (Landag),

b) Jüms von dat Institut vor Plattdütsch (Institut für niederdeutsche Sprache),

c) Jüms von de plattdütsche Dachorganisation in Bremen und Bremerhaven ,

d) Lüd de sich vor Plattdütsch insetten dot: ut Schol, Wetenschaft, Zeitungen,
Theoter, Kark und annere,

e) Lüd ut Ressots, de von de Sprokencharta bedropen sind.

2. Tosätzlich to den Obgoben, de de Birot Plattdütsch bin Präsidenten von de Bür-
gerschaft in de achteisten (18-) Legislatur al ha, scholln se nu öffendlich be-
schnacken, wat de Bremer to jeren Landesberichte to de Charta vor Regional-
sprachen to sagen hept.
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